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Vorwort

Die in diesem Band zusammengestellten Beiträge sind aus einer hochschulübergreifen-
den Ringvorlesung der Professional School of Education (PSE) Stuttgart-Ludwigsburg
im Sommersemester 2021 hervorgegangen. Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler
verschiedener Forschungsrichtungen präsentierten ihre Zugänge zum ökonomischen
Denken und diskutierten sie zusammen mit Studierenden unter der Leitfrage „Wie lässt
sich ökonomisches Denken fördern?“.

Der Sammelband bündelt die innovativen Perspektiven und ordnet die Erkennt-
nisse in entsprechende aktuelle Diskurse der ökonomischen Bildung ein. Die Bei-
träge richten sich sowohl an Forscherinnen und Forscher in ökonomischen und bil-
dungswissenschaftlichen Disziplinen als auch an angehende oder bereits erfahrene
pädagogische Akteurinnen und Akteure in Schule, Hochschule und Erwachsenenbil-
dung, die nach systematischen Analysen und innovativen Anregungen zur Förderung
ökonomischen Denkens suchen. Der Band ist in der Wirtschaftsdidaktik verortet. Ins-
besondere in der Verbindung wissenschaftlicher Erkenntnisse mit entsprechenden
schul- bzw. unterrichtspraktischen Anwendungsszenarien und empirischen Befun-
den sollen die Beiträge zur Stärkung eines evidenzbasierten, kompetenzorientierten
und praxisnahen Lehrens und Lernens beitragen. Teilweise wird beleuchtet, welche
Inhalte geeignet erscheinen, um ökonomisches Denken zu fördern. So nutzen die
Autorinnen und Autoren etablierte Gegenstandsbereiche und Inhaltsfelder der öko-
nomischen Bildung, um ihre Gedanken zu veranschaulichen und zu vertiefen. Von
der Verbraucherbildung über die Entrepreneurship Education bis hin zur Wirtschafts-
bürgerbildung werden auf diese Weise zentrale Inhaltsfelder berücksichtigt.

Wir bedanken uns bei allen Autorinnen und Autoren, die aus unterschiedlichen
Institutionen, Disziplinen und Praxiskontexten vielfältige Facetten zum „ökono-
mischen Denken“ beigetragen haben. Der gemeinsame Schreib- und Reviewprozess
hat nochmals weitere, über die Präsentationen der Ringvorlesung hinausgehende Er-
kenntnisse und – nicht nur für uns – neue Desiderata hervorgebracht. Ein großer
Dank gebührt Laura-Vanessa Hahn für die tatkräftige Mitwirkung beim Redigieren
der Texte sowie Silke Kaufmann und Joachim Höper vom Verlag wbv media für die
professionelle und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Es war uns ein wichtiges Anlie-
gen, die Beiträge über eine Open-Access-Publikation einem möglichst breiten Kreis
interessierter Leserinnen und Leser aus Wissenschaft und Bildungspraxis gleicher-
maßen zugänglich zu machen, und wir hoffen, dass diese auch bei Studierenden in
ökonomischen und erziehungswissenschaftlichen Studiengängen auf reges Interesse
stößt.

Tübingen, Stuttgart und Ludwigsburg im Oktober 2022

Taiga Brahm, Tobias Kärner, Ulrich Iberer und Michael Weyland
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